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Die Partei des Mittelstandes

Beggingen, 2. April 2019

An den
Regierungsrat des Kantons Schaffhausen
Rathaus
8200 Schaffhausen

Kleine Anfrage 2019114

Hausärztliche Versorgung im Kanton Schaffhausen

Sehr geehrter Herr Regierungspräsident
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte

Vor wenigen Wochen wurden die Bewohner des Randentales über die abrupte Schliessung
der Hausarztpraxis in Schleitheim per Ende März 2019 in Kenntnis gesetzt. Sie müssen sich
nun innert kürzester Zeit einen neuen Hausarzt suchen. Gerade in den ländlichen Regionen
ist dies jedoch nicht mehr so einfach. Auch für das neue Gesundheitszentrum in Neunkirch
stellt die Situation eine grosse Herausforderung dar. Ebenfalls stehen gerade im Klettgau
mehrere Pensionierungen von langjährigen Hausärzten an.

Aus diesen Gründen möchte ich folgende Fragen an Sie richten:

1. Wie schätzt der Kanton die mittel- bis langfristige Sicherstellung der hausärztlichen

Versorgung und mögliche Nachfolgeregelungen im Kanton Schaffhausen ein?

2. Welche Unterstützungsmassnahmen sind im Hinblick auf die Situation im

Randental/Klettgau geplant?

3. Gibt es weitere, kritische Gebiete in unserem Kanton?

4. Unterstützt der Kanton Schaffhausen gegenüber dem Bund eine Abschaffung des

unsinnigen Numerus Clausus in der Humanmedizin?

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Antwort.

Mit freundlichen Grüssen

Erich Schudel
Kantonsrat JSVP Schaffhausen


